
 

 

 

Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher Fabian Wedemann 
 
LINDEN 
 

Linden, den 25.8.2021 
 
 
FAMILIENFREUNDLICHES LINDEN 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
bitte nehmen Sie den folgenden Antrag nach §12 GO auf die Tagesordnung der kommenden 
Stadtverordnetenversammlung am 14.09.2021. 
Der Antrag soll federführend im Ausschuss für Jugend, Sport und Kultur behandelt werden. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, einen Schulwegeplan für die Grundschüler der Stadt Linden zu 
erstellen, in dem die Stadt Linden in Wohnquartiere aufgeteilt wird. In diesen werden jeweils 
Treffpunkte markiert, an denen Schulkinder sich für den gemeinsamen Schulweg treffen können. Von 
diesen Treffpunkten aus führen mit Symbolen gekennzeichnete Wege zu den Grundschulen 
Wiesengrundschule und Burgschule. Zur Schulwegsicherung werden ggf. Querungshilfen durch die 
Stadt eingerichtet. 
 
Dieser Antrag soll federführend im Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport und Kultur behandelt 
werden. 
 
Begründung: 
 
1. Wegen der teilweise gefährlichen Verkehrssituation im unmittelbaren Bereich der beiden 
Grundschulen ist es dringend notwendig den Hol- und Bringeverkehr zu reduzieren. 
 
2. Mit diesem Schulwegenetz besteht die Möglichkeit, sowohl den Eltern als auch den Kindern mehr 
Sicherheit für den Schulweg zu gewährleisten. 
 
3. Mit der Umsetzung dieses Schulwegeplanes ermöglicht die Stadt Linden den Kindern, ihren 
Schulweg unabhängig von den Eltern zu bewältigen und dadurch eine größere Selbstständigkeit und 
Sozialkompetenz zu erlangen. 
 
Die Umsetzung dieses Antrages stellt einen weiteren Baustein in den Bemühungen der Stadt Linden 
dar, eine besonders familienfreundliche Gemeinde zu sein und zu bleiben. 
 

 
 
Dr. Christof Schütz 
(Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 


